
 

NEU: biozentrale Falafel Paprika 
 

Kleine Bällchen ganz groß: Die vegane Falafel Paprika der biozentrale 

auf Basis von Kichererbsen mit Hanfsamen und Paprika sorgt für 

genussvolle Abwechslung zu Bowls, Brot und Burgern. 

 

Köln/Wittibreut, Mai 2023. Außen knusprig, innen herrlich würzig: Falafel 

sind echte Leckerbissen für Groß und Klein. Die aus Kichererbsen geformte 

und mit Kräutern und Gewürzen verfeinerte Spezialität, die ursprünglich aus 

den Streetfood-Märkten des Orients kommt, ist seit Jahren ein beliebter 

Foodtrend in Deutschland. Mit der Trockenmischung für biozentrale Falafel 

Paprika können Fans der kleinen orientalischen Bratlinge diese ab sofort auch 

schnell und einfach zuhause zubereiten. So lassen sich aus der 

Trockenmischung, auf Basis von Kichererbsen mit Hanfsamen und Paprika 

sowie weiteren leckeren Gewürzen, köstliche vegane Falafel-Bällchen formen, 

die eine Proteinquelle darstellen. Die fertigen Falafel eignen sich als 

eigenständiges Gericht mit einem Salat, eingelegtem Gemüse oder in einer 

Bowl ebenso wie als kleiner Snack für zwischendurch oder bei der Arbeit. Mit 

Hummus, Tahin oder verschiedenen Dips kombiniert lassen sie sich 

wunderbar als Fingerfood genießen oder mit der passenden Beilage, wie 

beispielsweise Fladenbrot, Wraps oder sogar Burgern, servieren.  

Mehr Abwechslung, weniger Aufwand 

Für alle, die keine Zeit oder Muße haben, stundenlang zu kochen, um ein 

leckeres Gericht zuzubereiten, sind die veganen biozentrale Fertiggerichte 

genau das Richtige. Schließlich sind sie im Handumdrehen verzehrfertig und 

verhelfen selbst kurzen Pausen zu einer geschmackvollen Mahlzeit. Die neue 

biozentrale Falafel Paprika ergänzt das herzhafte Fertiggerichte-Sortiment 

bestehend aus Falafel orientalisch, Chili sin Carne, Taboulé, Bratlinge 

Gemüse, Bratlinge Tomate Kräuter und Bulgur Pfanne.  

Die Monofolie der neuen biozentrale Falafel Paprika wurde mit dem „Made for 

Recycling“-Siegel für gut oder sehr gut recyclingfähige Verpackungen 

ausgezeichnet.  

 
In den Produkten der Bio-Zentrale steckt mehr als nur Bio  
 
Die Bio-Zentrale weiß um die besonderen Fähigkeiten der Natur und steht mit 

ihrer Marke biozentrale – Kraft der Natur für hochwertige Lebensmittel aus 

kontrolliert-ökologischer Landwirtschaft. Dabei werden die Rohstoffe nicht nur 

schonend angebaut, sondern auch achtsam verarbeitet. Aus langjähriger 

Erfahrung stammt das Wissen um die Kraft guter Zutaten, die bei der  

Bio-Zentrale zu sinnvollen Produkten, reich an ursprünglichen Nährstoffen, 

kombiniert werden. 



 

Ab sofort im Lebensmittelhandel, in Drogeriemärkten und im Online-Shop der  

Bio-Zentrale erhältlich: 

biozentrale Falafel Paprika (200 g)     2,69 € (UVP) 
 

Das Unternehmen: 

Die Bio-Zentrale Naturprodukte GmbH zählt seit ihrer Gründung im Jahre 1976 zu einem der 

führenden Bio-Lebensmittelunternehmen in Deutschland. Der Bio-Vollsortimenter aus 

Wittibreut (Bayern) steht mit rund 200 Produkten der Marken „biozentrale – Kraft der Natur“ und 

„BioKids“ für ökologische Landwirtschaft, die so wenig wie möglich in die Natur eingreift und 

das Beste der Natur sinnvoll zusammenbringt. Die Bio-Zentrale ist selbständige Tochter der 

Hamburger Zertus GmbH und arbeitet im Vertrieb mit dem Importhaus Wilms zusammen. Der 

hohe Anspruch an die Qualität der eigenen Erzeugnisse und die Prämisse, den Bedürfnissen 

der Verbraucher vollumfassend gerecht zu werden, machen die Bio-Zentrale zu einem Vorreiter 

für nachhaltige Lebensmittel. 

Recyclingfähigkeit: 

Die Bio-Zentrale achtet auch darauf, dass ihre Verpackungen so umweltgerecht wie möglich 

sind. Sie verpackt ihre Produkte nur so viel wie nötig und so wenig wie möglich, wie z.B. in 

Monofilmen und Graskarton. Die Bio-Zentrale darf als erster Hersteller von Bio-Lebensmitteln 

das offizielle Siegel „Made for Recycling“ tragen. Die Zertifizierung und Vergabe des offiziellen 

Siegels „Made for Recycling“ wird im Auftrag des Umwelt- und Recyclingdienstleisters 

Interseroh, nach den vom bifa Umweltinstitut GmbH standardisierten und vom Fraunhofer 

Institut für Verfahrenstechnik und Verpackung IVV bestätigten Kriterien, als neutrale 

unabhängige Stellen durchgeführt. Die mit diesem Siegel gekennzeichneten Verpackungen 

können folglich im Recyclingkreislauf ausgezeichnet vom Verbraucher getrennt, maschinell 

sortiert und wertstofflich wiederverwertet werden. 


